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Veranstaltungen

Die nächste Ausgabe des Rodewischer Boten erscheint voraus-
sichtlich am 28.5.2021.

Text zu Titelseite

„First Light“ am neuen Fernrohr
In den letzten Märztagen erfolgte nach langem Warten auf eini-
germaßen akzeptables Wetter der Einbau der neuen Beobach-
tungstechnik an der Sternwarte.
Über ein halbes Jahr lang war das Kuppelgebäude verwaist, bevor 
am 23. März ein Kran die neuen Fernrohrteile in die Kuppel heben 
konnte. Der Einbau erfolgte durch die Spezialisten der Firma Baa-
der Planetarium GmbH unter der Federführung des Projektleiters 
Michael Risch. Im Vorfeld wurden die Komponenten im Werk 
in Mammendorf bei München zusammengebaut, auf Herz und 
Nieren geprüft, anschließend wieder auseinander gebaut und für 
den Transport nach Rodewisch verpackt.
Zunächst schwebte aber ein anderes Teil am Haken des Krans. 
Im Rahmen der Kuppelsanierung wurde auch die legendäre Be-
obachtungstreppe durch die Tischlerei Werner überholt und er-
strahlt nun wieder im neuen Glanz.
Nach der Treppe kamen Stück für Stück zunächst die Säule, dann 
die Montierung und schließlich das neue Fernrohr an den Haken. 
Der Einbau der Gerätschaften dauerte den halben Tag und lief, 
von kleinen Problemen mit der Säulenbefestigung abgesehen, 
problemlos ab.
Wer nun glaubte, es könne anschließend mit der Beobachtung 
los gehen, der hatte weit gefehlt. Zum einen besteht unser neues 
Fernrohr aus mehreren weiteren Komponenten, die auch noch 
installiert werden mussten. Zum zweiten verfügt eine moderne 
Teleskopanlage über jede Menge Elektronik, die ebenfalls einge-
baut und angeschlossen werden musste.
Darüber verging der gesamte Tag und erst am Abend waren die 
Techniker bereit für einen ersten Probebetrieb. Glücklicherwei-
se hatte der Wettergott ein Einsehen und so konnten wir gegen 
21:00 Uhr mit der hochkomplexen Einrichtungsroutine beginnen. 
Dabei wird das Teleskop durch Ausrichten auf insgesamt mehr 
als 50 Punkte am Himmel kalibriert. Das hat den Sinn, dass das 
Fernrohr später auf Knopfdruck jedes beliebige Himmelobjekt 
selbstständig finden kann. Kurz vor Mitternacht war es dann end-
lich soweit und wir konnten das erste Bild vom Sternhimmel mit 
unserem neuen Schmuckstück machen.
Für den technisch Interessierten sei hier auch aufgeführt, um 
welche Technik es sich handelt. Herzstück ist ein 500 mm-Spie-
gelteleskop der Firma Planewave, versehen mit einer professi-
onellen CMOS-Kamera für detaillierte Himmelaufnahmen. Für 
die visuelle Beobachtung steht das parallel montierte Linsente-
leskop der Firma TEC mit 160 mm Öffnung bereit. Damit können 
die Himmelsobjekte in 35- bis 160facher Vergrößerung betrach-
tet werden. Um auch schwächere Objekte des Sternhimmels für 
die Besucher erlebbar zu machen, ergänzt ein sogenannter As-
trograph, der mit einer Farbkamera versehen ist, die Anlage. Mit 
ihm soll es möglich sein, die Himmelsobjekte „live“ aufzunehmen 
und den Besuchern über einen großen Monitor in der Kuppel und 
über das Netzwerk der Sternwarte auch in Unterrichtsraum und 
Planetarium zur Betrachtung anzubieten.
Am nächsten Tag erfolgte dann die restliche Verkabelung des neu-
en Teleskops und es wurde parallel dazu eine weitere Beobach-
tungsstation auf dem Sternwartendach aufgebaut. Die Kombina-
tion aus 280 mm-Spiegelteleskop und 140 mm-Linsenteleskop 
steht einerseits für die Beobachtung der Sonne und andererseits 
für Beobachtungsabende mit viel Publikum zur Verfügung.
Eine genauere Beschreibung unserer neuen Technik finden sie auf 

unserer Internetseite unter http://www.sternwarte-rodewisch.
de/seite/170471/beobachtungsinstrumente.html .
Die nächste Aufgabe der Sternwartenmitarbeiter wird es nun 
sein, sich in die hochkomplexe Handhabung der neuen Technik 
einzuarbeiten. Dazu werden wir die nächsten Wochen verwen-
den und hoffen baldmöglichst die neue Technik auch wieder Be-
suchern präsentieren zu können.
Einen ersten Erfolg können wir bereits vermelden. Mit Hilfe der 
Spezialkamera am großen Spiegelteleskop gelang noch ein Blick 
auf das Wintersternbild Orion mit seinem berühmten Orionne-
bel, einem Sternentstehungsgebiet in dessen Inneren auch heute 
noch neue Sterne geboren werden. (siehe Foto)

Der Wetterfrosch ist nun auch in der 
Sternwarte zu Hause

Nicht untätig waren die Mitarbeiter 
der Sternwarte auch in Hinsicht auf 
die Fortführung einer langen Rodewi-
scher Tradition. 
Nachdem wir am Ende des letzten Jah-
res leider das Ableben unseres lang-
jährigen Wetterbeobachters Harald 
Hutschreuther betrauern mussten, 
haben wir überlegt, ob es möglich 
ist, diese Tradition fortzusetzen. Dank 
vieler Spenden (z.B. durch die Über-
nahme von Sternpatenschaften) war 
es uns möglich, eine professionelle au-
tomatische Wetterstation in Betrieb zu 
nehmen.
Die Station zeichnet nun alle 15 Mi-
nuten die meisten relevanten Wetter-
daten (Temperatur, Luftdruck, Wind, 
Niederschlag, Sonneneinstrahlung,…) 
auf und stellt diese über unsere Home-

page der Allgemeinheit zur Verfügung.
Man kann sich diese Wetterdaten auch auf den eigenen PC oder 
das Smartphone holen. Dazu benötigt man lediglich eine Anmel-
dung auf der Webseite www.weatherlink.com bzw. auf der ent-
sprechenden Smartphone-App. Dann sucht man nach der Wet-
terstation „Sternwarte Rodewisch“ und kann fast in Echtzeit das 
Wetter in Rodewisch verfolgen.
Auch beim Wetternetz Sachsen (www.wetternetz-sachsen.de) 
und beim Kachelmannwetter ist Rodewisch damit vertreten.
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Aus dem Rathaus

In unserem Ratskeller wurden in der Zeit vom 6. bis 16. April ca. 
1400 Personen geimpft. Unterstützt wurde das Team des DRK 
Klingenthal von Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung, die die 
Terminvereinbarung und auch die Betreuung vor Ort übernah-
men. Die zweite Impfwoche stand unter der Überschrift „Imp-
fen im Städteverbund“, so konnten auch den Bürger*innen von 
Auerbach über Ellefeld bis Falkenstein in einer sehr entspannten 
Atmosphäre bei guter Beratung und Betreuung die Impfung er-
möglicht werden. Dafür erhielten wir sehr viel Lob und Dank, den 
wir an dieser Stelle gerne an alle Beteiligten weitergeben! 
In der Zeit vom 27. April bis 7. Mai erfolgen die Zweitimpfungen 
am selben Ort, Termine sind bereits vergeben. 

Erfolgreiche Oster-Schnitzeljagd durch Rodewisch
Zahlreiche Schnitzeljäger haben sich über Ostern auf die Suche 
nach den Lösungen für unser Osterrätsel quer durch Rodewisch 
begeben. Hauptattraktion waren dabei zweifelsfrei die süßen, 
kleinen Osterhasen im Schaufenster am Postplatz 9. An dieser 
Stelle noch mal ein herzliches Dankeschön an den Rassekanin-
chenzüchterverein Rodewisch e.V.!
Im Ergebnis gingen über 100, zum Teil toll verzierte Lösungszettel 
ein. Wir haben uns sehr darüber gefreut! Als Belohnung erhielten 
alle Teilnehmer einen  Gutschein für ein kleines Softeis. 

Tag der Städtebauförderung 2021
In diesem Jahr möchte sich die Stadt Rodewisch wieder am bun-
desweiten Tag der Städtebauförderung am 8. Mai beteiligen. Da 
jedoch coronabedingt keine öffentlichen Veranstaltungen mög-
lich sind, sollen in einem kurzen Film die neuen Projekte vorge-
stellt werden. Dieser wird zum einen über einen Bildschirm im 
Schaufenster des ehemaligen Gemüseladens am Postplatz 9 von 
10.00 bis 16.00 Uhr ausgestrahlt und kann zum anderen auf der 
Homepage der Stadt Rodewisch aufgerufen werden.
Ihre Fragen und Anregungen hierzu nehmen wir gern zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses telefonisch unter 
03744/3681-62 oder per Email über  stadt@rodewisch.de  ent-
gegen. 

Wir hoffen es hat allen Spaß gemacht. Mal sehen welche Über-
raschung der Osterhase im kommenden Jahr für Euch bereithält. 

Bunt geschmückte Osterbäumchen
Ein großes Dankeschön auch an alle, die mitgeholfen haben, un-
sere Bäumchen auf dem Postplatz, vorm Rathaus und beim Spiel-
platz im Park österlich zu dekorieren! Die bunten Ostereier haben 
als frohe Farbtupfer das Stadtbild aufgemuntert und dem ein 
oder anderen bestimmt auch ein Schmunzeln entlockt.

Öffentliche Ausschreibung
für die Baumaßnahme

„Ausbau Parkplatz Am Anger in Rodewisch“
Die Veröffentlichungen der Ausschreibungen erfolgen am 
16.04.2021 auf eVergabe.de sowie zeitgleich im Ausschreibungs-
blatt.
Es erfolgt eine Ausschreibung für Tiefbauleistungen und eine 
Ausschreibung für die Ausrüstung der Straßenbeleuchtung.
Planungsleistungen werden nicht gefordert.
Abgabefristen:
Tiefbauleistungen: 03.05.2021 11.00 Uhr
Ausrüstung Beleuchtung: 03.05.2021 11.30 Uhr
Ausführungsfrist:  14.06.2021 bis 15.10.2021
„Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Die Mitfinanzierung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Energie erfolgt aus der Grundlage des vom Deutschen 
Bundestag beschlossenen Haushaltes.

Neues aus dem Städteverbund
Liebe Göltzschtaler*innen, 
liebe Bürgermeisterin und Bürgermeister und Mitarbeiter*innen 
der Göltzschtalkommunen, 
ich möchte mich auf diesem Wege bei Ihnen für das Vertrauen 
und die tolle Zusammenarbeit der vergangenen Monate bedan-
ken. Sehr herzlich wurde ich in allen vier Verwaltungen aufge-
nommen und konnte so vieles neu dazu lernen aber auch aus 
meiner vorangegangen Berufserfahrung mit in das Göltzschtal hi-
neintragen. Nun startet für meine Familie und mich ein neues Ka-
pitel, welches meine volle Aufmerksamkeit der nächsten Monate 
in Anspruch nehmen wird. Daher übergebe ich meine Aufgaben 
an Herrn Christian Günther aus Auerbach. Ich wünsche ihm viel 
Erfolg für die kommende Zeit und ebenso viel Spaß und Begeiste-
rung für die gemeinsamen Projekte im Städteverbund.



Bleiben Sie alle gesund und enthusiastisch für ein weiterhin groß-
artiges Miteinander im Städteverbund.
Julia Bretschneider
Projektmanagerin Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal
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Mein Name ist Christian Günther und ich werde während der El-
ternzeit von Julia Bretschneider die Projekte des Mittelzentralen 
Städteverbundes lenken. 
In den vergangenen Jahren konnte ich in Rodewisch bereits viele 
städtische Projekte begleiten und meine Ideen dazu einfließen 
lassen. Nun möchte ich mich gerne auch über die Stadtgrenzen 
hinaus innerhalb des Städteverbunds einbringen und an die be-
reits tollen und schon auf den Weg gebrachten Projekte anknüp-
fen sowie diese weiter vorantreiben. Außerdem stehen auch 
schon viele neue Ideen für weitere gemeinsame Projekte in den 
Startlöchern, welche es heißt anzugehen. 
Sie finden mich – wie auch schon Julia Bretschneider – in der 
Stadtverwaltung Rodewisch auf der Wernesgrüner Str. 32, errei-
chen mich per Mail über christian.guenther@das-goeltzschtal.de 
sowie der Telefonnummer 03744/368132 oder 0159/04652530. 
Christian Günther
Projektmanager Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal

Neuer Aufruf zur Umsetzung der LEADER- 
Entwicklungsstrategie (LES) der Region Vogtland 
„Ländlicher Raum – Raum für Ideen Vogtland 
2020“ – Übergangsperiode 2021 – 2022 steht 
ab dem 06.04.2021 im Internet
Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen auf, sich 
aktiv an der Gestaltung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen.
Ab dem 06.04.2021, 10.00 Uhr finden potentielle Antragsteller 
unter der Internet Adresse:
www.leader-vogtland.de den aktuellen Aufruf (Aufruf 01-2021, 
Datum des Aufrufes: 06.04.2021) der Lokalen Aktionsgruppe 
LAG, zu dem dann entsprechende Vorhaben zur Umsetzung der 
LEADER Entwicklungsstrategie eingereicht werden können.
Aufgerufen wird folgende Maßnahme:
1.3.1 Um – oder Wiedernutzung von ungenutzten bzw. leerste-
henden Gebäuden zur Verwendung als Wohnsitz
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2021 Fördermittel in Höhe von 
955.000 Euro zur Verfügung. Alle notwendigen Informationen und 
Formulare finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können herun-
tergeladen werden.
Die Vorhaben müssen bis zum 31.05.2021 (10.00 Uhr Posteingang) 
beim LEADER Regionalmanagement Vogtland eingereicht werden. 
Ende Juni 2021 erfolgt durch das Entscheidungsgremium der Loka-
len Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungs-
strategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale Beschluss 
zur Projektförderung. Bei positivem Votum kann das Projektvorha-
ben durch den Antragsteller schriftlich bei der Bewilligungsbehörde 
(Landratsamt Vogtlandkreis) eingereicht werden.
Kontakt:
LEADER Regionalmanagement Vogtland
Musicon Valley e.V.
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13, 08258 Markneukirchen
Tel. 037422 4029-50
info@leader-vogtland.de, www.leader-vogtland.de

Haushalt der Stadt Rodewisch im Überblick
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat in seiner Sitzung am 
22.04.2021 die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 
dieses Jahr beschlossen. 
Es ist in jedem Jahr ein kleiner Kraftakt für unsere Kämmerin, 
Frau Anja Dressel, Wünsche und Notwendigkeiten und den vor-
handenen Finanzrahmen in die Waage zu bringen. Die diesjährige 
Haushaltsplanung war, wie so vieles in diesem Jahr, besonders. 
Mit welchen Einnahmen bspw. aus der Gewerbesteuer können 
wir rechnen? Wie hoch werden unsere Zuweisungen aus Ein-
kommens- und Umsatzsteuer tatsächlich sein? Welche corona-
bedingten Mehraufwendungen bzw. Zahlungsausfälle sind einzu-
planen? 
Nachfolgend zu Ihrer Information die wichtigsten Eckpunkte: 
Geplante Auszahlungen 17.720.750,00 €
(= 2.795,00 €/Einwohner)
Wichtigste Ausgabepositionen dabei sind 
- Investitionen 6.334.800,00 €
- Personalausgaben 2.270.990,00 €
- Zuschüsse an unsere Kitas 2.708.500,00 €
- Kreisumlage 2.420.000,00 €
- Kredittilgung 285.500,00 €

Die größten Bauvorhaben in diesem Jahr sind:
- Energetische Bestandsanierung der 
  Göltzschtalhalle 3.458.700,00 €
- Baubeginn Ersatzneubau Kita Schwalbennest 1.100.000,00 €   
- Umgestaltung „Oberer Anger“ 735.100,00 €
- Neubau Spielanlage mit Wasserspielplatz 300.000,00 €
Alle Baumaßnahmen werden zu einem großen Teil mit Mitteln 
der EU, des Bundes und des Freistaates gefördert. 
Der vollständige Haushaltsplan kann nach telefonischer Termin-
vereinbarung in der Finanzverwaltung eingesehen werden. 

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 29.03.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/21/2021
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Leistung Los 
1 Baustelleneinrichtung, Erd-, Rückbau-, Maurer-, Beton-, Stahl-
beton-, Putzarbeiten für die Erweiterung und Brandschutzertüch-
tigung Kita Zwergenland an die Firma Dally Baugeschäft, Bergen.
Beschluss-Nr. TA/22/2021
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Leistung Los 
3 Elektroarbeiten für die Erweiterung und Brandschutzertüchti-
gung Kita Zwergenland an die Firma Elrufe Seidel GmbH, Treuen.
Beschluss-Nr. TA/23/2021
Der Technische Ausschuss beschließt, die Leistungen „Antrag was-
serrechtliche Genehmigung für die geplanten Wohngebiete Bahn-
hofstraße und das Wohngebiete Steinbergblick“ an die Projekta In-
genieurgesellschaft für Tiefbautechnik Auerbach mbH zu vergeben.

Absage Höhenfeuer
Auf Grund der aktuellen Corona-Infektionslage im Vogtlandkreis 
werden laut Landratsamt des Vogtlandkreises auch in diesem 
Jahr keine öffentlichen Brauchtumsfeuer zugelassen.
Die Ansammlungen von Personen zu diesen Brauchtumsfeuern 
verstoßen gegen die Corona-Schutzverordnung des Freistaats 
Sachsen und werden mit empfindlichen Geldbußen geahndet.
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Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
am 12.04.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/02/2021
Der Verwaltungsausschuss stimmt dem Abschluss eines Rahmen-
vertrages zur Erbringung von Steuerberatungsleistungen sowie zur 
Unterstützung bei der Errichtung eines Tax Compliance Manage-
ment Systems mit Herrn Alexander Terpitz, Wirtschaftsprüfer/
Steuerberater, Karl-Liebknecht-Straße 14, 04107 Leipzig zu.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 22.04.2021
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/32/2021
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan der Stadt Rodewisch für das Haushaltsjahr 
2021 entsprechend dem von der Verwaltung vorgelegten Entwurf.
Beschluss-Nr. SR/33/2021
Der Stadtrat beschließt, von dem Wahlrecht nach § 88 b SächsGe-
mO Gebrauch zu machen und auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2020 zu verzichten.
Beschluss-Nr. SR/34/2021
Der Stadtrat beschließt, von dem Wahlrecht nach § 88 b SächsGe-
mO Gebrauch zu machen und auf die Aufstellung eines Gesamtab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2021 zu verzichten.
Beschluss-Nr. SR/35/2021
Der Stadtrat beschließt den forstlichen Wirtschaftsplan 2021 für 
den Kommunalwald auf der Gemarkung Rodewisch, Rützengrün 
und Schönheide.
Beschluss-Nr. SR/36/2021
Der Stadtrat beschließt die Übertragung einer noch zu vermes-
senden Teilfläche von ca. 1.130 m² vom Flurstück Nr. 474/5 der 
Gemarkung Rodewisch (incl. Bebauung, Wernesgrüner Straße 14) 
zum Wert von 1,00 € an die Rodewischer Wohnungsbau- und Ver-
waltungsgesellschaft mbH. 
Der Betrag von 1,00 € wird durch die Stadt Rodewisch als Zuzah-
lung im Sinne des § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB in die Kapitalrücklage der 
Gesellschaft eingebracht.
Beschluss-Nr. SR/37/2021
Der Stadtrat beschließt das Flurstücks Nummer 1267/1 der Gemar-
kung Rodewisch mit einer Größe von 919 m² zum Preis von 31,00 
€/m² zzgl. aller anfallenden Nebenkosten zu verkaufen.
Beschluss-Nr. SR/38/2021
Der Stadtrat beschließt das Flurstück Nummer 1203 q der Gemar-
kung Rodewisch mit einer Größe von 580 m² zum Preis von 50,00 
€/m² zzgl. aller anfallenden Nebenkosten zu verkaufen.
Beschluss-Nr. SR/39/2021
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Leistung Los 2 Heizung, 
Lüftung, Sanitärarbeiten für die Erweiterung und Brandschutzer-
tüchtigung Kita Zwergenland an die Firma Pollner Heizungen 
GmbH, Rodewisch.
Beschluss-Nr. SR/40/2021
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 38 „Sondergebiet Einzelhandel Lengenfelder 
Straße“  im beschleunigten Verfahren zur Nachverdichtung bzw. 
als Maßnahme der Innenentwicklung gemäß § 13 a i. V. m. § 13 
BauGB. Der Planbereich umfasst die Flurstücke Nr. 41/8, 41/20, 
42/8, 42/9 sowie Teile von 41/17 der Gemarkung Rodewisch mit 
einer Größe von 8.130 m², der Lengenfelder Straße 3 und ist im 
beigefügtem Lageplan dargestellt. 
Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wird abgesehen.

Beschluss-Nr. SR/41/2021
(1)  Der Stadtrat der Stadt Rodewisch billigt den Entwurf der 2. Än-

derung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittel-
zentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ - Planzeichnung Stadt 
Rodewisch, Stand 09/2020 und die dazugehörige Begründung 
mit Umweltbericht Stand 09/2020.

(2)  Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt, die vollständigen 
Unterlagen zum Planentwurf, Stand 09/2020 und sämtliche 
vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen und Informati-
onen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

       Parallel werden die Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
sowie die planbeteiligten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB förmlich beteiligt.

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Stadt Rodewisch über die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 38 „Sondergebiet Einzelhandel 
Lengenfelder Straße“ in der Stadt Rodewisch im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22.04.2021 folgenden Beschluss gefasst (Nr.: SR/40/2021):
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 38 „Sondergebiet Einzelhandel Lengen-
felder Straße“  im beschleunigten Verfahren zur Nachverdichtung 
bzw. als Maßnahme der Innenentwicklung gemäß § 13a i.V.m. 
§ 13 BauGB. Der Planbereich umfasst die Flurstücke Nr. 41/8, 
41/20, 42/8, 42/9  sowie Teile von 41/17 der Gemarkung Rode-
wisch mit einer Größe von 8.130 m², der Lengenfelder Straße 3 
und ist im beigefügtem Lageplan dargestellt. 
Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB wird abgesehen. Der künftige räumliche Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes ergibt sich aus folgenden Kartenausschnitt:

 

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit dem Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes soll 
dem erhöhten Leergutaufkommen sowie der barrierefreien Ge-
staltung des Verkaufsraumes des vorhandenen Einkaufsmarktes 
Rechnung getragen und  die bisherige Verkaufsfläche von knapp 
800 m² auf knapp 1.000 m² erweitert werden.
Hinweise:
Im beschleunigten Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 6a Absatz 1 BauGB und § 10a Absatz 1 BauGB 
abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. Die Möglichkeit der 
Öffentlichkeitsbeteiligung besteht, wenn der Entwurf des Bebauungs-
plans nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt wird. Der Zeitraum 
der Auslegung wird noch gesondert öffentlich bekannt gemacht. Des 
Weiteren werden berührte Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt. Die Bekanntmachung 
ist ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Rodewisch unter: https://
www.rodewisch.de/bekanntmachungen veröffentlicht.
Rodewisch, den 23.04.2021     

Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin

Bitte notieren - neue Rufnummer 
BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 

03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil

(3)  Grundsätzlich werden Stellungnahmen nur zu den geplanten 
Änderungen zugelassen. 

(4) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Beschluss-Nr. SR/42/2021
Der Stadtrat beschließt für die Förderperiode 2023 - 2027 den Bei-
tritt zum LEADER-Gebiet „Sagenhaftes Vogtland“. 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass sich auch die Stadt 
Auerbach/Vogtl. zu dieser LEADER-Region bekennt.



Ortsübliche Bekanntmachung 
der Stadt Rodewisch über die öffentliche Auslegung nach § 3 
Abs. 2 BauGB zur 2. Änderung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ 
(Entwurf Stand 09/2020)
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22.04.2021 den Entwurf der 2. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes 
„Göltzschtal“, Planzeichnung Stadt Rodewisch (Stand 09/2020) 
sowie die dazugehörige Begründung mit Umweltbericht (Stand 
09/2020) gebilligt und zur Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB be-
stimmt.
Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht.
Der Entwurf der 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungs-
planes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ (Stand 
09/2020) und die dazugehörige Begründung mit Umweltbericht, 
Planzeichnung Stadt Rodewisch (Stand 09/2020) liegen in der 
Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32 in 08228 Ro-
dewisch im Zimmer 106  in der Zeit vom 10.05.2021 bis 11.06.2021 
während der nachfolgend genannten Dienstzeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. Stellungnahmen zur Planzeichnung Stadt 
Rodewisch können während dieser Frist schriftlich oder während 
der genannten Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Montag 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch   -
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sollte es während der Auslegungszeit aufgrund der besonderen 
Regelungen infolge der Corona-Pandemie Beschränkungen der 
Öffnungszeiten geben müssen, weisen wir darauf hin, dass zur 
Wahrnehmung der oben genannten Öffentlichkeitsbeteiligung eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 03744/3681-
19 (Stadtverwaltung Rodewisch, Sekretariat Bürgermeisterin) zwin-
gend erforderlich ist. Bitte setzen Sie sich hierzu im Vorfeld zu den 
vorgenannten Sprechzeiten telefonisch mit uns in Verbindung.
Stellungnahmen können auch per E-Mail an stadt@rodewisch.de 
eingereicht werden.
Der Entwurf der 2. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungs-
planes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ liegt zeit-
gleich in den Kommunen des Städteverbundes Auerbach/Vogtl., 
Falkenstein/Vogtl., Rodewisch und Ellefeld mit der jeweiligen Plan-
zeichnung aus. Eine Gelegenheit zur Unterrichtung und Erörterung 
bzw. zur Abgabe von Stellungnahmen besteht jedoch nur in den 
Kommunen, die für das jeweilige Gebiet Planungshoheit besitzen 
(§ 1 Abs. 3 BauGB). 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die auszulegenden Planun-
terlagen sind gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB im oben genannten 
Zeitraum im Internet auf der offiziellen Internetseite der Stadt Ro-
dewisch unter https://www.rodewisch.de/bekanntmachungen so-
wie im Zentralen Landesportal Bauleitplanung unter buergerbeteili-
gung.sachsen.de/portal/bplan zur Einsichtnahme eingestellt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Kommunen den Inhalt nicht 
kannten und nicht hätten kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtsmäßigkeit des Flächennutzungsplanes nicht von Bedeutung 
ist.
Der Geltungsbereich des gemeinsamen Flächennutzungsplans des 
Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ umfasst die Stadt-
gebiete der Großen Kreisstadt Auerbach/Vogtl., der Stadt Falken-
stein/Vogtl., der Stadt Rodewisch sowie die Gemeindegebiete der 
Gemeinden Ellefeld, Neustadt/Vogtl. und Grünbach. Der Flächen-
nutzungsplan umfasst die Planteile Planzeichnung Große Kreisstadt 
Auerbach/Vogtl., Planzeichnung Verwaltungsgemeinschaft Falken-
stein, Planzeichnung Stadt Rodewisch und Planzeichnung Gemein-
de Ellefeld.
Die Planzeichnung Stadt Rodewisch ist von folgenden Änderungen 
betroffen: R1 – Erweiterung Niederauerbacher Straße, R2 – Teilum-
widmung Gartenanlage Lindenstraße, R4 – Umwidmung ehemalige 
Gartenanlage an der Alten Lengenfelder Straße, R5 – Gewerbege-
biet Äußere Lengenfelder Straße.  
Die Lage der einzelnen Änderungsflächen wird aus beistehendem 
Lageplan ersichtlich.

Folgende, nach Einschätzung der Kommune wesentliche, umwelt-
bezogene Stellungnahmen liegen zur Planzeichnung Rodewisch 
bereits vor. Sie liegen ebenfalls aus und werden in das Internet ein-

gestellt. Inhalte sind unten (umweltrelevante Informationen) dar-
gestellt.
[1] Landesdirektion Sachsen vom 29.04.2019
[2] Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie vom 
03.05.2019
[3] Landesamt für Archäologie vom 02.04.2019
[4] Sächsisches Oberbergamt vom 02.04.2019
[5] Landestalsperrenverwaltung vom 27.03.2019
[6] Planungsverband Region Chemnitz vom 09.05.2019
[7] Landratsamt Vogtlandkreis vom 16.05.2019
[8] Landesverein Sächsischer Heimatschutz vom 02.05.2019
Zudem wurden Umweltinformationen aus dem Landschaftsplan-
vorentwurf vom Mai 1999 integriert, insofern betroffene Flächen 
durch diesen abgedeckt werden. Auf Grundlage der oben genann-
ten Unterlagen und der Umweltprüfung liegen umweltrelevante 
Information zu folgen Themenkomplexen vor. Insofern die Themen 
in den umweltrelevanten Stellungnahmen behandelt wurden, wird 
dies durch Nummerierung gekennzeichnet.
Schutzgüter Tiere, Pflanzen, Natura 2000 und biologische Vielfalt
• Schutzgebiete und Objekte nach Naturschutzrecht [6]
• Arten- und Biotopschutz [6]
• Multifunktionsräume für Fledermäuse [6]
• Waldentwicklung [6, 7]
• naturschutzrechtliche Kompensationsflächen [1, 8]
Schutzgüter Fläche und Boden
•  Bauflächenbedarf, Flächeninanspruchnahme, Siedlungsstruktur 

[1, 6, 7, 8]
• Geologie und Baugrund [2]
• Bodenerosion [2]
• Altbergbau [4]
• altlastenverdächtige Flächen bzw. Altlasten [7]
Schutzgut Wasser
• Hochwasserschutz, Überschwemmungsgebiete [1, 2, 6, 7]
• Gewässerschutz [5, 7]
• Wasserrückhalt
Schutzgüter Klima und Luft
• Frisch- und Kaltluftentstehung [6 ,7]
• Siedlungsklima
Schutzgüter Mensch, dessen Gesundheit und Bevölkerung
• natürliche Radioaktivität und radioaktive Verdachtsflächen [2]
• Geogefahren (Erdbeben) [2]
• Immissionsschutz [1, 6, 7]
• Kampfmittelbelastung [7]
Kultur- und sonstige Sachgüter
• Kulturdenkmale/Denkmalschutz [3, 6, 7]
• Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Nutzflächen [7]
Hinweis bezüglich der Lageentwicklung während der COVID-19-
Pandemie: In Abhängigkeit von der Lageentwicklung bezüglich des 
Infektionsgeschehens soll das Planungssicherstellungsgesetz (Plan-
SiG, Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und 
Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie) zur 
Anwendung kommen.
Sollten aufgrund der Lageentwicklung die Unterlagen am genann-
ten Auslegungsort nicht einsehbar sein, wird gemäß § 3 PlanSiG 
auf die oben genannte Internetadresse der Kommune sowie das 
Zentrale Landesportal Bauleitplanung des Freistaates Sachsen hin-
gewiesen, wo die Unterlagen während des Auslegungszeitraumes 
jederzeit einsehbar sind.
Sollte aufgrund der Lageentwicklung die Entgegennahme von Stel-
lungnahmen zur Nieder-schrift nicht möglich sein, wird gemäß § 4 
PlanSiG darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen auch in elektro-
nischer Form an oben genannte E-Mail-Adresse abgegeben werden 
können.
Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbän-
den: Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 
UmwRG ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 Um-
wRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtszeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können (§ 3 Abs. 3 BauGB).
Rodewisch, den 23.04.2021

Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin
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Lageplan

Kinder und Jugend

Kita Zwergenland 
„Im Frühling summt der Wind, das weiß doch jedes Kind.
Das Gras wird grün, die Blumen bunt, 
und wenn dann noch das Bienchen brummt,
dann wird die Welt ganz kunterbunt.“ 
(Monika Minder, Im Frühling)

Schon zum zweiten Mal kämpfte sich der Osterhase der Kinder-
tagesstätte Zwergenland durch die Pandemie und zauberte un-
seren Kindern ein Lächeln ins Gesicht. Aber auch die Natur trug 
ihr bestes dazu bei. Überall entdeckten unsere Kinder die ersten 
Frühblüher in den Gärten, frische Knospen an den Bäumen, be-
staunten die ersten Weidenkätzchen und Bienen und freuten sich 
ganz besonders über die vielen liebevoll geschmückten Vorgär-
ten.
Auch in diesem Jahr hatte der Osterhase alle Hände voll zu tun, 
um jedem Kind ein kleines Osternest im Garten zu verstecken. 
Sogar per Post, hat er den Kindern zu Hause einen kleinen Oster-
gruß aus der Kita gebracht.
Bei frohen Liedern, Gedichten, Fingerspielen und kleinen Bildge-
schichten war für jedes Kind etwas dabei.
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Neues aus dem Bummi-Kindergarten 
Hier meldet sich der Bummi-Reporter und möchte 
einen kurzen Bericht abgeben über die Situation in 
unserer Kita und unserem Hort. Wir haben nun die 3. 
Woche geöffnet (heute ist der 20.04.2021) und fast alle Kinder haben 
sich gefreut, endlich wieder ihre Freunde zu treffen und im Kinder-
garten zu spielen. Alle Kinder sind in ihren Gruppen und die Erzieher 
achten streng darauf, dass wir uns nicht „durchmischen“. Aber das ist 
für uns kein großes Problem – Hauptsache, wir dürfen wieder in den 
Bummi!!! Wir haben einen riesengroßen Garten, so dass die Grup-
pen fast alle gleichzeitig an die frische Luft können. Jeden Tag sind 
wir möglichst lang draußen und hoffen endlich auf wärmere Tage, 
damit wir vielleicht auch mal draußen essen können.
Unsere Kinder werden an der Haustür abgegeben und dort auch wie-
der abgeholt. 
Das klappt ziemlich gut und unsere Kinder lernen noch schneller, sich 
selbst anzuziehen und an all ihre Sachen zu denken.
Natürlich werden viele pädagogische Angebote gemacht – Mutter-
und Vatertag mit kleinen selbst gebastelten Geschenken vorbereitet. 
Wir lernen neue lustige Spiele am Tisch und in der Gruppe … und 
wir haben uns vorgenommen, noch mehr auf gesunde Ernährung 
zu achten. Deshalb nehmen wir am 04.05.2021 am Tag der gesun-
den Kita-Ernährung teil. Auf dem Bildungsserver gibt es dazu leckere 
Brotaufstrichrezepte, die wir selbst herstellen. 
Diese streichen wir zum Frühstück auf frisch gebackenes Brot der 
Bäckerei Seidel, essen und bewerten es dann. Wir wissen, Essen hat 
einen wichtigen Einfluss auf unsere Gesundheit. Bei uns im Bummi 
versuchen wir in nächster Zeit, Zucker zu reduzieren und bewusst zu 
essen.
Frühstück und Vesper wird von uns selbst zubereitet und ist deshalb 
immer frisch und (einigermaßen) gesund. Auch unser Mittagessen 
wir frisch gekocht und kommt aus der Küche der Volkssolidarität Len-
genfeld. Ein dickes Lob an den Koch, der immer auf unsere Wünsche 
und Bedürfnisse eingeht!!! Nun, vielleicht sollten wir Erwachsenen 
auch mal in den Einkaufskorb schauen und kritisch prüfen, was da so 
drin liegt. Es hilft ja bereits, das Essen frisch zuzubereiten – es gibt 
sooo viele leckere Rezepte, auch im Internet. Wir haben einen dieser 
Brotaufstriche mit abgedruckt…viel Spaß beim Probieren!!! 

Der Bummi-Reporter
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Fünf Jahre Engagement für 
Brustkrebspatientinnen
Während eines Krankenhausaufenthaltes vor über 5 Jahren kam 
ich bei Gesprächen auf der Station auf die Idee, den kompli-
zierten Alltag der Patientinnen ein wenig zu verbessern. Oft sind 
es die kleinen Dinge, die helfen können und ein kleines Lächeln 
ins Gesicht zaubern. 
Gemeinsam mit vielen Schülern des Pestalozzigymnasiums Ro-
dewisch und hier vor allem mit Schülerinnen und Schülern der 
sechsten Klassen, entstehen seit dem bis zu viermal im Jahr 
Wanddekorationen und einmal im Jahr kleine Geschenke. Die 
Gestaltungen orientieren sich dabei meist an den Jahreszeiten.
So entstand im Sommer letzten Jahres eine Wanddekoration zur 
Geschichte von der Kirschblütenprinzessin, im Herbst zu Apfel-
sorten und in der Weihnachtszeit ein riesiger Weihnachtsbaum 
– nur aus Knöpfen.
Glücklicherweise haben wir die Zeit im letzten Herbst auch ge-
nutzt um ein wenig vorzuproduzieren. Und so konnten wir auch 
in Pandemiezeiten mit 
unseren Schutzengeln 
den Patientinnen eine 
Freude machen.
Das wir mit unseren Ak-
tionen bei Personal und 
Patientinnen ankommen, 
kann man z.B. an einer 
Reihe von Briefen ermes-
sen, die uns in den letz-
ten Jahren erreichten. 
Manche davon sind sehr 
emotional und berühren 
die Kinder extrem.
Nun hoffen wir auf eine 
baldige Möglichkeit zur 
Fortsetzung unserer Akti-
on – an Ideen mangelt es 
jedenfalls nicht.
Anke Graf, Lehrerin am 
Pestalozzi-Gymnasium

Sanierung des J.-H.-Pestalozzi-Gymnasiums 
Rodewisch - 3. Bauabschnitt Umbau Umkleiden 
mit Sanitärräumen

  
   

                                               

Nach dem im Jahr 2019 die Heizungsanlage der Schule in einem 2. 
Bauabschnitt erneuert wurde, sind kontinuierlich weitere Sanie-
rungsmaßnahmen im Schulhaus geplant.
Als nunmehr 3. Bauabschnitt waren Umbaumaßnahmen im Bereich 
Schulsport geplant. Der Umbau der beengten und nicht mehr zeitge-
mäßen Umkleidekabinen und Sanitäranlagen, sowie des Lehrerauf-
enthaltsbereichs war schon seit langer Zeit ein Wunsch der Schule 
und der Stadtverwaltung. Im Juli 2020 konnte der mit Fördermitteln 
aus dem Programm Schulische Infrastruktur finanzierte Umbau be-
ginnen. Für Schüler entstanden 2 moderne Umkleide- und Sanitär-
räume. Damit der Platzbedarf für jeweils 15 Schüler erfüllt werden 
kann, war die Umnutzung eines Klassenzimmers zusätzlich zu den 
vorhandenen Räumen erforderlich. Die Schüler konnten ihr neues 
Reich mit neuen Umkleidebänken, erstmals im April 2021 nutzen.
Die Lehrer zogen von einem fensterlosen Raum in einen modernen 
Aufenthaltsbereich mit Umkleide- und Sanitäranlage, welcher ur-
sprünglich das Gerätelager war. 
Die Gesamtmaßnahme ist noch nicht komplett abgeschlossen. Der 
aufgegebene Lehrerumkleidebereich wird im Moment noch zu 
einem Geräteraum umgebaut. 
Der 3. Bauabschnitt wird voraussichtlich Ende Juni abgeschlossen 
sein. Damit wird ein weiterer Abschnitt der Gesamtsanierung des 
Gymnasiums fertiggestellt sein, für welchen eine Summe von vo-
raussichtlich 470.000 € aufgewendet wird.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.



Kirchen
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Historisches

Meine uralte Orts – und Heimatgeschichte
Weit in unsere Heimatgeschichte zurückgeblickt
Folge 2
Vor über 50 Jahren gelangte das Buch „Tacitus Germania“ in mei-
nen Besitz. Dem Geschichtsschreiber und Heerführer Tacitus 
verdanken wir breitgefächerte Aufzeichnungen über unsere ger-
manischen  Vorfahren. Es sind wohl die tiefgreifendsten Aufzeich-
nungen über Land und Leute der germanischen Völkerschaften. 
Er stützte sich dabei auch auf vorangegangene Aufzeichnungen 
von Julius Cäsar, der bei seinen Kämpfen in Gallien mit den 
Germanen zusammengestoßen war. Tacitus zeichnete in seiner 
„Germania“ ein recht genaues Bild von den germanischen Völker-
schaften, seinen Menschen und ihren Sitten etwa um die Zeit von 
Christi Geburt herum. Erst 1445 wurde eine Handschrift davon 
entdeckt und nach Rom gebracht.
Tacitus schreibt: Das Land Germanien ist in seinem Umfang vom 
Lande der Kelten und den Pannoniern (Provinz an der Donau) vom 
Lauf des Rheins und der Donau geprägt. Die dort wohnenden Ger-
manen sind ein Urvolk, das in keiner Weise durch feindliche Be-
setzung mit fremdem Volkstum durchdrungen ist. Wer hätte denn 
auch sein Land verlassen wollen, um nach Germanien zu gelan-
gen, dessen Landschaft so garstig, dessen Klima so rau, und sein 
Anblick so traurig und öde ist? Der Name „Germanien“ ist neu. 
Der Stamm der Tungern, der über den Rhein gezogen ist und die 
Kelten verjagte, führte diesen Namen. Er wurde dann zum Sam-
melnamen. 
Wenn auch das Land im Einzelnen ein verschiedenartiges Geprä-
ge zeigt, so weckt es aber durch seine ausgedehnten Wälder ein 
Schauern, durch seine Sümpfe ein Grauen. Mehr Niederschläge 
trifft man in Gallien, mehr Wind in Pannonien. Die Saatfrucht 
wächst in Genüge. Der Obstbau gelingt nicht. Vieh gibt es in Men-
ge. Doch selbst den Rindern fehlt die natürliche Stattlichkeit. An 
der Anzahl hat der Germane seine Freude. Eine stattliche Herde 
ist ihm einziger und liebster Besitz. Silber und Gold haben ihnen 
die Götter versagt. Das man selbst Eisen nicht allzu reichlich fin-
det, lässt sich schon aus ihrer Bewaffnung schließen. Nur wenige 
führen ein Schwert oder einen größeren Spieß. Dagegen haben 
alle einen Speer mit nur schmaler Eisenspitze. Den Speer nen-
nen sie Franja der zweckdienlich als Wurf- und Stoßwaffe dient. 

Ein Käferchen
Aus meinem Blumenstrauß
fiel ein Käferchen heraus.

Es spazierte auf dem Tisch.
Es sah aus, als wundert`s sich,

dass es die Blütenpracht verloren.
Wo waren nun die Nektarporen?
Ich setze es in die Welt hinaus,

das Käferchen vom Blumenstrauß.
Es konnte wieder suchend fliegen,
um sich an Blüten anzuschmiegen.

Als es meiner Hand kaum entflogen,
schlug es nur einen großen Bogen.

Eine Aster ward ihm zum Landeplatz.
Sie wurde zum Blumenstraußersatz.

Darin hat sich’s ganz vergraben
auf der Suche nach Blütengaben.
Ob die Blume für ihn Nektar hat?

Ich hoffe, er wird dort redlich satt!
© Siegfried Walther, 9/1995

Informationen der Ev.-Luth. 
St.-Petri-Kirchgemeinde Rodewisch 
Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche Rodewisch und der 
Martin-Luther-Kirche Rützengrün
Sonntag 2. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
Sonntag 9. Mai  
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch   
Donnerstag, 13. Mai - Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen hinter der Martin-Luther-Kir-
che in Rützengrün  

Musikschule Rodewisch e.V. schickt zwei Schüler 
zum Bundeswettbewerb Jugend musiziert
Auch in diesem Jahr 
nahmen wieder 7 
Schüler am Wett-
bewerb Jugend 
musiziert teil. Coro-
nabedingt wurde er 
erstmals in diesem 
Jahr online ausge-
tragen. Dabei wur-
den Regional und 
Landeswettbewerb 
zusammengefasst. 
Die Teilnehmer ha-
ben dazu ihr Wett-
bewerbsprogramm 
als Video einge-
schickt. In der Kate-
gorie Duo Klavier/ 
Violine erreichten 
Neela Humbold und 
Nils Blechschmidt, 
sowie der Klarinet-
tist Joel Herrberger 
das Prädikat „mit 
gutem Erfolg teilge-
nommen“. Das Prä-
dikat „sehr gut“ erreichten die Saxophonisten Johann Schwotzer 
und Nathalie Eibisch. Eine Weiterleitung zum Bundeswettbewerb 
mit dem Prädikat: „mit hervorragendem Erfolg teilgenommen“ 
erspielten sich Victoria Lorenz und Lena Rölz ebenso mit dem Sa-
xophon. Beide waren bereits in den letzten Jahren beim Bundes-
wettbewerb Jugend musiziert erfolgreich.

Die Bewaffnung der Reiter beschränkt sich auf Schild und Speer. 
Die Fußkämpfer werfen kleinere Wurfspeere (Wirbelspeere).Alle 
kämpfen mit freiem Oberkörper, oder sie tragen einen kurzen Um-
hang nur über die Schultern. Ihre Stärke liegt im Fußvolk. 
Töten, fesseln oder auch nur schlagen, steht allein den Priestern 
zu. Sie handeln jedoch nicht als vollstrecken sie eine Strafe, son-
dern wie auf das Geheiß ihrer Gottheiten. In den Frauen, so glau-
ben die Germanen, wohnt etwas Heiliges und Prophetisches. Man 
verschmäht es nicht, bei ihnen Rat zu holen. 
Den Gott Wodan verehren sie in besonderem Maße. I)hm brin-
gen sie an besonderen Festtagen wohl auch Menschenopfer dar. 
Das halten sie für gottwohlgefällig. Anderen Gottheiten bringen 
sie nur Tieropfer dar. Auffällig ist, dass sie ihre Gottheiten nicht in 
Tempeln verschließen, oder sie mit menschlichem Antlitz darstel-
len. In geweihten Wäldern und Hainen rufen sie ihre Götter an, die 
sie in heiliger Scheu nur im Geiste schauen. 
Die Zeiten und Arten zu tagen, nennen sie Thing. Alle Freien ver-
sammeln sich dabei in Wehr und Waffen im Freien bei Neu- oder 
Vollmond zu Beratungen und Verhandlungen. Das geschieht un-
ter einem geheiligten Thingbaum. 
Das ist eine große Alteiche oder eine Linde. Vor Beginn wird von 
einem Priester der Thingfriede ausgerufen. Was Unzufriedenheit 
erlangt, wird durch lautes Murren verworfen. Stimmt man zu, 
klopft man auf den Schild. 
Alle germanischen Völkerschaften wohnen nicht in Städten. Sie 
lieben auch kaum eine geschlossene Siedlungsweise, der Brand-
gefahr wegen.
Dort, wo ihnen Wasser, Wiese und Wald gefällt, bauen sie ihre 
Einzelhöfe. Dazu verwenden sie ausschließlich Holz. Hausteine 
oder Ziegel kennen sie nicht. Die Dächer werden mit Stroh- oder 
Schilf gedeckt.
Fortsetzung folgt.

© Siegfried Walther, 4/2021 - Nachdrucke, auch auszugsweise 
sind verboten!
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Sonntag, 16. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Rodewisch
Pfingstsonntag, 23. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch             
Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch mit Jubelkonfirmation
Offene Kirche
immer mittwochs 14.00-16.00 Uhr in der St.-Petri-Kirche Rodewisch
Sie sind herzlich eingeladen, zur Ruhe zu kommen, Momente der 
Stille zu genießen oder der Orgelmusik zu lauschen. 
Kommen Sie einfach vorbei und halten Sie einen Augenblick inne 
- unsere Kirche als eine Insel im Alltag, ein Rastplatz für die Seele. 
Das Team der offenen Kirche freut sich über Besucherinnen und 
Besucher und steht zum Gespräch bereit.
Brotkorb – Nothilfeprojekt der Kirchgemeinde Rodewisch
Freitag, 28.05.2021 Lebensmittelausgabe ab 13.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus, Rützengrüner Str. 11
Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars
Tel. Klinikum Obergöltzsch 03744 361 1131
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 03744 366 2762
Christus-Kirchspiel im Vogtland - Gemeindebüro Rodewisch 
und Friedhofsverwaltung
08228 Rodewisch, Wernesgrüner Str. 8
Öffnungszeiten:
Mo 10.00 - 12.00 Uhr Do 15.00 - 17.00 Uhr
Di 15.00 - 17.00 Uhr Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Mi geschlossen
Christian Bretschneider Tel. 03744/32561 christian.bretschnei-
der@evlks.de
Steffi Schwabe, Friedhofsverwaltung, Tel. 03744 32562  Fax 03744 
32563 steffi.schwabe@evlks.de
Friedhofsverwalter Max Dietzel Tel. 0152 0445 4405

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Mai 2021   
Sonntag 02.05. 09.45 Uhr Gottesdienst und 
   Kindergottesdienst
Sonntag 09.05. 09.45 Uhr  Gottesdienst und 
   Kindergottesdienst
Sonntag 16.05. 09.45Uhr Gottesdienst und 
   Kindergottesdienst
Pfingst-Sonntag 23.05. 09.45Uhr Pfingst-Gottesdienst 
   und Kindergottesdienst
Sonntag 30.05. 09.45 Uhr Gottesdienst und 
   Kindergottesdienst

Veranstaltungen der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Rodewisch 
Jahnstraße 10b 
9. Mai 16.30 Uhr  Gottesdienst 
16. Mai  10.00 Uhr  Gottesdienst 
30. Mai  10.00 Uhr  musikalischer Gottesdienst 
Kontakt und Anmeldung zum Gottesdienst über www.lkg-rode-
wisch.de

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ Auerbach
Rempesgrüner Weg 9, 08209 Auerbach       
pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Geplante Gottesdienste Mai 2021 - unter Vorbehalt
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen und im Internet, falls 
Änderungen notwendig sind.
Samstag  08.05. 16.30 Uhr Heilige Messe
Samstag  22.05. 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Pfingstmontag  24.05. 10.00 Uhr Heilige Messe in Auerbach 
   Radiogottesdienst- 
   Übertragung auf Radio MDR
Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienstzeiten 
der Pfarrei „St. Christophorus“ im Pfarrbrief, an den Aushängen 
und im Internet.
Pfarrer Ralph Kochinka

Ev.-luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland
Kirchgemeinde Plohn-Röthenbach
Mai 2021 - GOTTESDIENSTE
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der zurzeit geltenden 
Hygieneregeln statt. 
2. Mai · Kantate · 4. Sonntag nach Ostern 
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
16. Mai · Exaudi · 6. Sonntag nach Ostern 
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst 
24. Mai · Pfingstmontag
09.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst

Öffnungszeiten des Kirchgemeindebüros und 
der Friedhofsverwaltung
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 2617
Montag + Freitag  9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 15-18 Uhr
Darüber hinaus können andere Termine in dringenden Fällen (z.B. 
bei Bestattungsanmeldungen) per Telefon oder E-Mail nach Ab-
sprache vereinbart werden. 
ksp.lengenfeld_plohn_roethenbach@evlks.de
Weitere Informationen auf unserer Internetseite: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Senioren

Neuigkeiten aus dem Seniorennetzwerk

1. Digitaler Thementag Demenz: 28. Mai, 14.00-16.30 Uhr 
Der in Rodewisch geplante 
Thementag „Leben mit De-
menz im Vogtland“ findet zu 
Ihrer Sicherheit in diesem Jahr 
erstmals digital statt. Unter 
www.demenz-vogtland.de er-

warten Sie, neben einem Fachvortrag mit anschließendem Interview, 
auch virtuelle Rundgänge durch Tagespflegeeinrichtungen und eine 
Musterwohnung für seniorengerechtes Wohnen. 
Von 15.00-16.30 Uhr beantworten unsere Experten/-innen außer-
dem Ihre Fragen ganz individuell am Telefon:
Diagnostik und medizinische Betreuung 
(Sächsisches Krankenhaus Rodewisch)
• Frau Stoppok (FÄ für Innere Medizin): 03744 3668383
• Frau Repgen (FÄ für Neurologie): 03744 3668389
•  Frau Prill (Dipl. Psychologin, Klinische Neuropsychologin GNP): 

03744 3668813
•  Frau Kummer (Dipl.-Med., FÄ für Psychiatrie und Neurologie): 

03744 3664820
•  Frau Leest (Dipl.-Med., FÄ für Psychiatrie und Neurologie): 

03744 3668201
Umgang mit Demenz und Entlastung pflegender Angehöriger
Entlastung organisieren und finanzieren
• Frau Pietschmann (Diakonie Auerbach e.V.): 03744 182012
•     Frau Kramer (DRK Pflegedienst-GmbH Auerbach): 037468 2490
Wohnen und Wohnraum anpassen
•  Frau Leest (Seniorenbeauftragte Stadt Rodewisch): 
   03744 3068240
•  Frau Kanis (Pflegenetzwerk Vogtlandkreis): 03741 3001505
Diagnose Demenz - was nun?
•  Herr Wudmaska (Alzheimer Angehörigengruppe Plauen-Vogt-

land e.V): 03741131271
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Frühlingseinstimmung an der K&S Seniorenresidenz
Bei strahlendem Sonnen-
schein und fast sommerlichen 
Temperaturen liefen die Oster- 
und Frühlingsvorbereitungen 
in unserer Residenz auf Hoch-
touren. Fleißige Gärtner wa-
ren am Werke; die Kinder der 
benachbarten Kita Schwal-
bennest besuchten unsere Be-
wohner im Garten des Hauses 
und schmückten Bäume und 
Sträucher.
Die Bewohner(innen) freuten 
sich sehr, schauten dem em-
sigen Treiben zu und genossen 
gleichzeitig ein Bad in der Son-
ne.
Ein kleiner Ostergruß verbun-
den mit einem großen Danke-
schön ging in Form von einer 

Trauer um Zuchtfreund 
Gerhard Kurt Singer

Der Vorstand und die Mitglieder des Rassekaninchenzüch-
tervereins S457 Rodewisch e.V. nehmen
Abschied von ihrem verstorbenen Zuchtfreund Gerhard 
Kurt Singer. Er gehörte dem Verein seit 1954
an. Seine Bescheidenheit, seine Herzlichkeit und Zuver-
lässigkeit gegenüber seinen Vereinsfreunden zeichneten 
ihn aus. Wir haben mit ihm einen guten Freund und erfah-
renen Züchterkollegen verloren; wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.
Seiner Frau und seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.
Rassekaninchenzüchterverein S457 Rodewisch e.V.

Die Suche nach einem neuen Tierheim – 
oder „Was lange währt, ….“
Wir können nicht oft genug Danke sagen: Danke an die Stadt Fal-
kenstein, dass wir so viele Jahre in der Louis-Müller-Straße kosten-
los unser Katzenhaus betreiben durften. Danke an die Gemeinde 
Ellefeld, die uns letztendlich in unserem Vorhaben bestärkt hat. 
Und Danke auch an den Verein „Wir für Ellefeld“, der angeboten 
hat, uns in jeder Hinsicht bei unserem Vorhaben zu unterstützen. 
Sobald es losgeht, kommen wir gern auf euch zurück.
Der Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e.V. war seit Jah-
ren auf der Suche nach einem neuen Domizil für seine Katzen. Die 
Sanierung am bisherigen Standort ist nicht möglich und vor allem 
wenig sinnvoll.
Nachdem wir uns bei mehreren Treffen mit den Städte- und Ge-
meindevertretern der durch uns betreuten Kommunen für einen 
neuen Standort stark machten, bot uns die Gemeinde Ellefeld das 
Grundstück Schulstraße 28 in Ellefeld an.
Auch dieses Objekt hat einen erheblichen Sanierungsbedarf, doch 

•  Frau Munser (Demenzfachstelle Caritasverband Vogtland e.V.): 
03741 222832

•  Frau Lochmann (Demenzfachstelle Caritasverband Vogtland 
e.V.): 03741 222832

2. Generationen im Gespräch: 3. + 29. Juni, 15.00-17.30 Uhr
Lassen Sie uns ins Gespräch 
kommen! Sie haben Lust ge-
meinsam mit uns die Zukunft 
von Rodewisch zu gestalten? 
Sie haben Visionen und möch-
ten sich in Ihrer Stadt enga-
gieren? In den Online-Veran-
staltungen „Generationen-
Manifest für Rodewisch“ am 
3. Juni und der „Generationen-
Werkstatt“ am 29. Juni haben 
Sie die Möglichkeit sich aktiv 
einzubringen. Melden Sie sich 
noch heute an unter www.generationen-im-gespraech.de/rode-
wisch oder 03744 3068240. Gern helfen wir Ihnen auch eventu-
elle technische Hürden zu überwinden. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Ihrer Seniorenbeauftragten.

3. Abgeschlossen: Hilfsaktion zur Corona-Schutzimpfung für 
Senioren
Nach vier Monaten intensiver Bemühungen Rodewischer Seni-
oren ein möglichst niederschwelliges Impfangebot zu unterbrei-
ten, neigt sich die Hilfsaktion zur Corona-Schutzimpfung nun dem 
Ende zu. Die Unterstützung richtete sich insbesondere an jene, 
welche nicht über die technischen Voraussetzungen verfügen 
und auch nicht auf Hilfe aus Ihrem Umfeld zurückgreifen konnten. 
Die immense Nachfrage war überwältigend. Mehr als 650 Seni-
oren konnte durch unsere Seniorenbeauftragte ein Impftermin 
im Impfzentrum Eich vermittelt werden. Ca. 850 Rodewischer er-
hielten darüber hinaus eine Impfung im Rahmen des kurzfristigen 
Einsatzes eines mobilen Impfteams im Ratskellersaal. Für die Be-
gleitung immobiler Senioren waren neben dem Musikschultaxi 
auch Mitarbeiter des Rathauses im Einsatz. Die zahllosen posi-
tiven Rückmeldungen und Danksagungen gebühren allen Beteili-
gten. Rodewisch hat einmal mehr bewiesen, dass Zusammenhalt 
und Engagement viel bewirken können. Lassen Sie uns daher mit 
Zuversicht in die Zukunft blicken!

Kontakt Seniorennetzwerk: 
Liebe Senioren/-innen, aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie ist 
die Servicestelle Seniorennetzwerk 
bis auf Weiteres für den Besucher-
verkehr geschlossen. Unsere Se-
nioren- & Demografiebeauftragte 
Katharina Leest ist weiterhin telefo-
nisch und via E-Mail für Sie erreichbar: Telefon: 03744 3068240
E-Mail: Leest@rodewisch.de
Anschrift Servicestelle: Straße der Jugend 79, 08228 Rodewisch
Postanschrift: Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, 
08228 Rodewisch

h o c h w e r t i g e n 
H a n d p f l e g e -
creme für strapa-
zierte Hände an 
alle Mitarbeiter.
Vielen Dank an 
dieser Stelle an 
Frau Sterzel aus 
Rodewisch, die 
ehrenamtlich mit 
ihren Kindern für 
alle Bewohner 
und Mitarbeiter 
unseres Hauses 
kleine Schutzen-
gel gebastelt hat.
Text und Bilder: 
Leitung Seni-
orenresidenz
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durch die Lage auch einen erheblichen Vorteil für unseren Tier-
schutzverein. Wir entschlossen uns nach reiflicher Überlegung 
das Grundstück zu erwerben und es mit Eigen- und Fördermitteln 
wieder herzurichten. Die Gemeinde Ellefeld steht uns dabei mit 
Rat und Tat bei der Erledigung der zahlreichen Formalitäten zur 
Seite.
Seit 1990 arbeiten wir ausschließlich ehrenamtlich und stellen 
den lokalen Tierschutz sicher. Das Gebäude stellt für uns nun eine 
neue Herausforderung dar. Jedoch wird es uns dabei helfen, wei-
terhin für die Tiere da sein zu können. So können wir den Schutz 
der Tiere für die nächsten Jahre und Jahrzehnte sicherstellen.
Da wir ein kleiner Verein mit ehrenamtlichen Helfern sind, schaf-
fen wir diese Mammutaufgabe nur mit Ihrer Hilfe. Wir sind für 
jede noch so kleine Unterstützung dankbar. Ob finanziell, per-
sönlich bei den Umbaumaßnahmen oder der Betreuung unserer 
Tiere – wir freuen uns über jede Hilfe.
Wir können Ihnen versichern- jeder gespendete Cent, jede aufge-
wandte Arbeitsstunde und jede materielle Unterstützung kommt 
dabei zu 100% der bestmöglichen Versorgung unserer Tiere zu 
Gute. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Unterstützung bei unserem 
ehrgeizigen Vorhaben!
Die durch uns betreuten Tiere werden es Ihnen danken – auch 
davon können Sie sich gern im Rahmen einer Kuscheleinheit mit 
unseren Katzen persönlich überzeugen!
Haben Sie Fragen oder wollen Ihre Hilfe anbieten? Dann melden 
Sie sich gern bei uns.
Sie erreichen uns:
Tierschutzverein Auerbach und Umgebung e.V.
Telefon 03745 77372
über Facebook oder per eMail unter 
tierschutz.auerbach.ev@web.de.
Spendenkonto bei der Sparkasse Vogtland 
DE72 8705 8000 3580 0048 74
oder über Paypal -tierschutz.auerbach.ev@web.de

Vermischtes

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen 

Rufnummer 116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die  112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die 

Rettungsstelle im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 
36 17 11 15 sowie das Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 

zuständig.

Wohin bei CORONA
in die

Biete Parzelle in ruhiger, sonniger Lage
mit Wasser- und Stromanschluss.

Interessenten bitte unter 365948 melden

Lastenradförderung in Sachsen
Seit kurzem fördert auch der Freistaat Sachsen die Beschaffung 
von gewerblich und institutionell genutzten Lastenfahrrädern 
und Lastenpedelecs. Antragsberechtigt sind Kleinstunternehmen 
sowie kleine und mittlere Unternehmen, Vereine, Kommunen 
und Zweckverbände. Gefördert wird die Anschaffung von fabrik-
neuen Lastenrädern bis 1 Kubikmeter Transportvolumen und/
oder bis 150 Kilogramm Nutzlast. Für ein Lastenfahrrad gibt es ei-
nen Zuschuss in Höhe von 500 Euro, für ein Lastenpedelec 1.500 
Euro. Je Antragsteller sind jährlich bis zu fünf Lastenfahrräder 
oder Lastenpedelecs förderfähig. Die Räder können als baulich 
einspurige oder mehrspurige Fahrräder konstruiert sein und müs-
sen eine Lasten-Zuladung von mindestens 40 Kilogramm ermög-
lichen. Die Anträge dafür können ab sofort eingereicht werden. 
Weitere Informationen und die erforderlichen Formulare gibt es 
hier https://www.lasuv.sachsen.de/foerderung-lastenfahrraeder-
pedelecs-4581.html

Anzeige

Anzeige




